
 
 
 

BEZIRK 12 
 

 

i l hi d Fl i hrichte und Salate. Als Höhepunkt der Hinfahrt war die Premiere des 

Fehntjer- Knappen Liedes. Das eigens von der Band Delfbrand 

komponierte und eingespielte Lied kam bei den Knappen gut an und 

wird sicher mehrfach auf jeder Feier zu hören sein. 

 
Auf der Busfahrt wurde zumindest schon kräftig mitgesungen. Um 

13.30 Uhr erreichte man die Arena auf Schalke. Bei schönem Wetter 

genoss man die Atmosphäre in und um der Arena, sowie das eine und 

andere Veltins. Nach dem Spiel  - von dem wir hier lieber nicht reden 

wollen – ging es wieder zurück nach Ostfriesland. Zunächst war die 

Stimmung nach der Niederlage leider nicht so gut. 

Am 02.02. fuhren die Fehntjer- 

Knappen zum Heimspiel der 

Königsblauen gegen Fürth. 

Pünktlich um 9.04 Uhr startete 

Busfahrer Frank den modernen 

Reisebus mit knapp 40 Fehntjer- 

Knappen und deren Gäste in 

Richtung Gelsenkirchen. Neben 

mehreren kurzen Pausen wurde 

auch wieder eine längere 

Mittagspause eingelegt, wo der 

Festausschuss allen Mitfahrern 

ein kaltwarmes Büfett servierte. 

Neben Bratkartoffeln und 

Kartoffelgratin  gab es auch 

viele verschiedene Fleischge- 

 

 



 

 

Doch auf der gut dreistündigen Rückfahrt änderte sich das sehr schnell, 

denn eine Niederlage haut einen echten Schalker nicht um. Gegen 22.30 

Uhr war man wieder zu Hause in Ostrhauderfehn. Auch wenn wir diesmal 

keinen blauweißen Sieg gesehen haben – die Fahrt auf Schalke war 

wieder einmal klasse und hat allen Spaß gemacht. 

 

Glück auf 

Fehntjer Knappen 

 


